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Adressen

Präsidium
Andy Kyd 079 367 32 46

Pfarramt
Daniel Sutter 079 420 54 07

Sekretariat
Cristina Stadler 079 268 64 49

Sigristenteam
Daniela Pfäuti, Grafenried
078 251 68 56
Damaris Etter, Limpach
078 228 08 22

Neuordnung – Zwischen Chaos und Erinnerung

Karfreitag, 3. April, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Gottesdienst zum Karfreitag mit 
Abendmahl
Gemälde von Karl Schenk
(siehe nächste Seite)
Anett Rest, Orgel
Oksana Vakula, Sopran
Daniel Sutter, Pfarrer

Samstag, 4. April, 21 Uhr
Kirche Limpach
Osternachtsfeier mit Feuer
Klaus Stoller, Pfarrer
Urs Aeberhard, Orgel

Sonntag, 5. April, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Oster-Gottesdienst «X-ANG»
Singen und Abendmahl
Ad-hoc Chor mit 14 Sänger:innen
Andreas Hausammann, Leitung
Daniel Sutter, Pfarrer mit Alphorn

Sonntag, 12. April
kein Gottesdienst

Sonntag, 19. April, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Predigtgottesdienst
Daniel Sutter, Pfarrer
Anett Rest, Orgel

Samstag, 25. April, 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Grafenried
Finanzaktion Konflager mit 
Härdöpfusuppe mit Wüürschtli

Sonntag, 26. April
kein Gottesdienst

Gottesdienste

Inhalt 

Manchmal beginnt eine Neuordnung 
mit einem einfachen Entschluss: «So 
kann es nicht bleiben!» Ein Zimmer, 
ein Schreibtisch oder vielleicht das 
ganze Leben – alles scheint überfüllt, 
unübersichtlich, festgefahren. Also 
rückt man Möbel, öffnet Schubladen, 
leert Regale. Was als ordentlicher 
Plan beginnt, mündet zunächst ins 
völlige Chaos. Kisten stapeln sich, 
Staub wirbelt auf, und der Boden ver-
schwindet unter Dingen, die man 
längst vergessen hatte. Doch genau 
in diesem Durcheinander liegt der ei-
gentliche Zauber der Neuordnung. 
Während man Gegenstand für Gegen-
stand in die Hand nimmt, tauchen Er-
innerungen auf. Ein altes Foto, leicht 
vergilbt, trägt das Lachen eines ver-
gangenen Sommers in sich. Eine Ein-
trittskarte erzählt von einem zauber-
haften Abend. Das Chaos wird so zu 
einer Reise in die eigene Vergangen-
heit.

Gleichzeitig zwingt die Neuord-
nung zu Entscheidungen. Was darf 
bleiben? Was muss gehen? Manche 
Dinge sind offensichtlich überflüssig. 
Doch andere Stücke stellen uns vor 
eine schwierigere Wahl: ein abge-
griffenes Stofftier, oder eine Muschel 
vom ersten Urlaub am Meer. Ihr Wert 
liegt in der Bedeutung, die wir ihnen 
geben. Solche Dinge behält man 
nicht aus Vernunft, sondern aus 

Gefühl. In diesem Prozess entsteht 
allmählich eine neue Ordnung. Es ist 
nicht einfach eine sauberere Version 
der alten Ordnung, sondern eine be-
wusstere. Jedes Objekt, das zurück 

ins Regal wandert, hat sich seinen 
Platz neu verdient. 

Was das Umstellen eines Zimmers 
im Kleinen ist, kann die Fastenzeit 
im Grossen sein. Es ist eine Einla-

dung, das eigene Leben zu ent-
rümpeln, auch von Gewohnheiten, 
Gedanken und Prioritäten. 

Wie beim Aufräumen entsteht 
auch hier zunächst Unruhe, oder 
sogar Chaos. Wenn wir auf Ablen-
kung oder auf liebgewonnene Rou-
tinen verzichten, entsteht plötzlich 
Raum zum Nachdenken und Hinter-
fragen. Was brauche ich wirklich? 
Was belastet mich? Was ist überflüs-
sig geworden?

In dieser Phase tauchen auch «ver-
gessene Schätze» im Herzen auf: eine 
alte Sehnsucht, oder ein verdrängter 
Wunsch, vielleicht auch die Erinne-
rung daran, was uns früher Halt und 
Hoffnung gegeben hat. Auch hier 
müssen wir Entscheidungen treffen. 
Was will ich weiterführen, welche 
Träume gebe ich auf, was bleibt als 
tragende Säule meines Lebens. So 
wächst Schritt für Schritt eine neue 
innere Ordnung. Sie ist nicht perfekt, 
aber klarer. Wie nach dem Aufräu-
men ein Raum heller wirkt, so kann 
auch die Seele heller werden. Die Fas-
tenzeit schafft Platz, damit Ostern 
nicht nur ein Datum im Kalender 
bleibt, sondern zu einer Erfahrung 
wird: Aus dem Chaos wächst Ord-
nung. Aus dem Verzicht entsteht 
Fülle. Aus dem Alten wird Neues. 
Frohe Ostern!
Livia Karpati, Pfarrerin

Kafi-u-meH
Weiterhin im Lädeli Limpach
Dienstag 7., 14., 21. und 28. April, 
10 Uhr
Geplauder und gemütliches
Beisammensein

Zeigefinger Bibel
Kirche Grafenried
Dienstag, 14. April, 19 Uhr
Diskutieren, reflektieren und einen 
Drink geniessen

Daniel Sutter, Pfarrer

Pfrundschüür Zmittag / 
Mittagstisch
Limpach, Pfrundschüür 
Donnerstag, 2., 9., 16., 23. und 
30. April, 12 Uhr
Anmeldung bis Montagabend: 
Hanspeter Ryser 079 709 49 11

Seniorenessen
SC Grafenried Clubhaus, Grafenried 
(Riedweg 27)
Donnerstag, 30. April, 11.30 Uhr
Anschliessend Unterhaltung mit 
den Grauholz Örgeler
Info/Anmeldung: Alice Nyfeler 
031 767 79 41 / 079 220 70 76
Ursula Moser 079 574 40 23

Regio-Lichtblicke 2026: 
Hoffnungsschimmer – wirklich nur 
ein Schimmer?
Ref. Kirche Utzenstorf
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
Kontakt: Livia Karpati
Weitere Infos siehe KG Utzenstorf

Agenda

Gruppen in der Gemeinde

Kirchenchor
Verena Jost, 079 285 79 16

Chindersinge & Chile fägt
Silvia Bichsel, 078 788 16 14

KUW-Unterstufe
Anna Amstutz, 078 779 97 64

CEVI Jungschar Cross-Scouts
Simon Widmer, 077 482 29 76

Literaturclub
Rose Gerber Schlegel, 079 505 74 03

Moms in Prayer
Anna Messer, 031 767 94 34

2. BERNER SINGTAG!
Von ganzem Herzen aus voller 
Kehle – das tut gut!
Samstag, 2. Mai, 10.30 bis ca. 18 Uhr

15

Regio-Lichtblicke 2026 
Hoffnungsschimmer - Wirklich nur 
ein Schimmer?
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf

14, 15, 16 und 17

Unser Pfarrer Daniel Sutter ist 
wieder da! Nach seinem zweimo-
natigen Bildungsurlaub freuen 
wir uns darauf, von seinen Erfah-
rungen, Erlebnissen und Anre-
gungen zu erfahren. Während sei-
ner Abwesenheit wurden die 
pfarramtlichen Angebote durch 
Olivia Raval, Tamara Frauen-
knecht und Klaus Stoller sicherge-
stellt. Für ihren Einsatz möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken!
Auch ein Dankeschön geht an alle 
Mitarbeitenden und alle Mitglie-
der unserer Kirchgemeinde für 
das Verständnis, dass in den ver-
gangenen zwei Monaten das Eine 
oder Andere nicht seinen gewohn-
ten Weg gegangen ist. Damit müs-
sen wir auch noch im April rech-
nen – bis ab dem 1. Mai Linda 
Peter unser Pfarrteam komplet-
tieren wird (Gottesdienst der 
Amtseinsetzung 14. Juni 2026).
Wir wünschen frohe Osterfeier-
tage! 
Mit besten Grüssen, der 
Kirchgemeinderat

Dani Sutter ist zurück – 
Grossen Dank an die 
Stellvertreter:innen

Den nachfolgenden Text von Tobias 
Haberl, der mir im Adventskalender 
(«Der Andere Advent 2025») begeg-
nete, möchte ich mit Euch teilen. Nicht 
als billigen Trost, sondern als Einla-
dung und Inspiration. Ich wünsche 
euch mit diesen Worten einen wun-
derbaren Start in den April Frühling. 
Herzlich – Daniel Sutter

«Ich weigere mich zu glauben, dass 
die Welt ohne Gott besser, schöner 
oder gerechter wäre. Vielmehr bin 
ich davon überzeugt, dass viele unse-
rer Probleme nicht über Nacht ver-
schwinden, aber doch ihren Schre-
cken verlieren würden, wenn sich 
wieder mehr Menschen auf die fun-
kelnde Gegenwelt Gottes einlassen 
würden, wo alles seinen Platz hat, 
was sonst an den Rand gedrängt 
wird, auch das Leise, Unsichere, Un-
scheinbare. Wo andere Dinge zählen 
und andere Gesetze gelten. Wo man 
aufrichtig hoffen darf, dass das Gute 
belohnt und das Böse bestraft wird. 
Wo sich eine Liebe erfahren lässt, die 
von keiner Kränkung bedroht ist … 
Mein Glaube ist diese Gegenwelt, eine 
Unterbrechung des Alltags, ein 
Wechsel der Perspektive und eine 
Sphäre der Hoffnung. Das Ego hat 
Pause, in den Schatten gestellt von 
einem, der Ruhe und Kraft schenkt, 
bevor man sich wieder raustraut, in 
den Stress und den Druck – was man 
halt so Freiheit nennt.» 

Quelle: Tobias Haberl, Funkelnde Gegen-
welt Gottes*, aus Derselbe: Unter Heiden, 
btb Verlag, München, in der Penguin 
Randome House Verlagsgruppe GmbH

Funkelnde Gegenwelt 
Gottes

REGIO-LICHTBLICKE 2026

HOFFNUNGSSCHIMMER

Bätterkinden • Messen • Utzenstorf • Grafenried-Limpach

Foto: Livia Karpati, Pfarrerin

Kirchliche Handlungen

Todesfälle im Februar
 11. Peter Bieri, 1946 aus 

Zauggenried
 20. Ruth Hosmann, 1934 aus 

Grafenried

3. bis 30. April
Daniel Sutter, Pfr. 079 420 54 07

Pikettdienst Beerdigungen
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Karfreitag

Die 4 Frauen und der Faun (Griechische Mythologie) 
Öl auf Leinwand, 200x140 cm, Datiert ca. 1945, Leihgabe ans Museum Karl Schenk, Fraubrunnen 

Besitzer: Wilhelm und Elisabeth Bulk, Jegenstorf

Dieses Bild wird an Karfreitag in der 
Kirche Grafenried zu sehen sein.

Thema des Gottesdienstes: 
«Missbrauch – Lass diesen Kelch 
an mir vorübergehen»

Karfreitag, 3. April, 10 Uhr

Musik: Anett Rest, Orgel und 
Oksana Vakula, Sopran

Worte: Daniel Sutter

Warum? Warum? Warum?
Das missbrauchte Kind - 
warum?
Warum diese Schwere in mir?
Warum die Nacht um mich?
Warum gerade ich?
Warum die Angst?
Warum hat er/sie das getan?
Warum? Warum? Warum?

Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
mit Wüüürschtli
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
mit Wüüürschtli
Härdöpfusuppe

Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
mit Wüüürschtli
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
Härdöpfusuppe
mit Wüüürschtli
Härdöpfusuppe

SAMSTAG, 25 APRIL 2026
AB 18.00 UHR IM KIRCHGEMEINDEHAUS

DER ERLÖS IST FÜR DAS KONFLAGER
IM HERBST 2026 BESTIMMT

WIR BEDIENEN SIE GERNE UND
FREUEN UNS AUF VIELE GÄSTE!

SAMSTAG, 25 APRIL 2026
AB 18.00 UHR IM KIRCHGEMEINDEHAUS

DER ERLÖS IST FÜR DAS KONFLAGER
IM HERBST 2026 BESTIMMT

WIR BEDIENEN SIE GERNE UND
FREUEN UNS AUF VIELE GÄSTE!

Ostern
VERPASSEN WÄRE ECHT SCHADE, 
DARUM IST DABEISEIN DIE EINZIGE OPTION!

Rückblick: 
Frauenpower Raclette-Plausch, 20. Februar

Foto: Cristina Stadler

Fotos: zvg

Fotos: Anna Amstutz

Der Kirchenchor bereichert unsere 
Gottesdienste ca. sechs Mal pro Jahr 
in den Kirchen Grafenried oder Lim-
pach. Der Chor ist als Verein organi-
siert, dessen Präsidium neu in die 
Hände von Verena Jost übergeht. 
Dem scheidenden Präsidenten 
Adrian Vögeli danken wir von Her-
zen für sein langjähriges Engage-
ment als Vorstandsmitglied (vier 
Jahre Kassier und seit sechs Jahren 
Präsident) und sind froh, dass er als 
aktiver Sänger dem Chor weiterhin 
erhalten bleibt!
Der Kirchgemeinderat

Ich freue mich, das Präsidium des 
Kirchenchors übernehmen zu dür-
fen, und danke allen für das entge-
gengebrachte Vertrauen. Ich sehe 
meine Rolle vor allem darin, zu koor-
dinieren, zuzuhören und gemeinsam 
mit dem Vorstand und allen Beteilig-
ten stimmige Lösungen zu finden. 
Unser Chor bedeutet für mich nicht 
nur zusammen singen, sondern auch 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. 
Mir ist wichtig, dass wir weiterhin 
mit Freude zusammenkommen, pro-
ben und auftreten können und dass 
auch neue Ideen Platz haben. Ich 
freue mich auf alles, was da kommen 
mag. 
Verena Jost

Übrigens…
…Verena und Adrian engagieren sich 
seit kurzem auch in unserem «Gaffee 
Chrüzpunkt»-Team.

Angaben zum Kirchenchor finden Sie 
auf unserer Homepage hallokirche.ch
unter «Angebote».

Präsidiumwechsel im Kirchenchor 

Feiner Duft nach frischem Brot 
durchzog die Kirche Limpach an 
diesem Sonntagmorgen.
28 Kinder haben mit ihren Familien 
selbstgebackenes Brot und Trauben-
saft aus selbstgetöpferten Bechern 
geteilt.
Ihre ersten Erfahrungen mit dem 
Abendmahl!
Herzlichen Dank an alle, die mitge-
staltet und mitgefeiert haben.
Katechetin Anna Amstutz

Abendmahl-Gottesdienst der KUW3 am 8. März
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www.ref-utzenstorf.chKirchgemeinde Utzenstorf

Utzenstorf Wiler Zielebach

Adressen

Co-Präsidium Kirchgemeinderat
Thomas Siegenthaler
079 946 27 82
thomas.siegenthaler@ref-utzenstorf.ch
Matthieu Theurillat
079 753 41 35
matthieu.theurillat@ref-utzenstorf.ch

Pfarramt
Nora Blatter, 032 665 41 02
nora.blatter@ref-utzenstorf.ch
Livia Karpati, 032 665 03 40
livia.karpati@ref-utzenstorf.ch

Sekretariat
Barbara Habegger und Barbara 
Flückiger, 032 665 14 10
sekretariat@ref-utzenstorf.ch
Montag und Mittwoch, 9–11.30 Uhr

Gottesdienste

Palmsonntag, 29. März, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst 
Feier zur Goldenen Konfirmation
Livia Karpati, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel

Karfreitag, 3. April, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst mit Abendmahl
Nora Blatter, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel
Martin Kunz, Violine

Karsamstag, 4. April, 21 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Osternacht-Gottesdienst mit 
Osterfeuer
Nora Blatter, Pfarrerin
Julia Aebi Shandaraeva, Orgel
Chorus Gaudium

Ostersonntag, 5. April, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst mit Abendmahl
Livia Karpati, Pfarrerin
Berkant Nuriev, Orgel
Nicole Frei, Violine
Anschliessend «Eiertütschen»

Sonntag, 12. April, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Julia Aebi Shandaraeva, Orgel

Samstag, 18. April, 10 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Fyre mit de Chlyne
Anita Kissling, Katechetin

Sonntag, 19. April, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel
Anschliessend Kirchenkaffee

Freitag, 24. April, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Stefan Affolter, Pfarrer in Bätterkinden
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 26. April, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Berkant Nuriev, Orgel
Fahrdienst zum Gottesdienst: Anmeldung 
bis jeweils Sa., 12 Uhr beim Sigristenteam 
079 506 82 91 

Agenda

Seniorenturnen «Fit im Alter»
Mittwochs während der Schulzeit
14–15 Uhr für Frauen
15.30–16.30 Uhr für Männer
Alte Turnhalle, Utzenstorf
Esther Zenger, 079 511 35 02

Meditation – Saisonschluss 
Mittwoch, 1. April, 18.45–19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf

Leitung Fredy Steiner,
Kontemplationslehrer via Integralis

Mittagstisch für Seniorinnen
und Senioren
Dienstag, 14. April, 12 Uhr
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler
Donnerstag, 23. April, 12.30 Uhr
Restaurant Rössli, Utzenstorf
Verbindliche Anmeldung rechtzeitig 
direkt an die Wirte.

Früla «Räuber und Piraten»
Montag bis Freitag, 13.–17. April
Kirchgemeindehaus Utzenstorf

Erzähl-Café «Spiele – draussen und 
drinnen»
Donnerstag, 23. April, 9.30–10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum
Livia Karpati, Pfarrerin

Der Bibel begegnen
Donnerstag, 23. April 19–20.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Livia Karpati, Pfarrerin
Hinweis auf dieser Seite

Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag, 28. April, 14–16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Ein Team von Freiwilligen betreut
und begleitet den Nachmittag

Regio Lichtblicke «Hoffnungs-
schimmer» Hoffnungsschimmer – 
wirklich nur ein Schimmer?
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Res Hubler, Seelenwirt
Maria Fiechter, musikalische 
Umrahmung
Mit Süppchen vom Seelenwirt.
Hinweis auf dieser Seite

Kirchliche Handlungen

Trauerfeier im Februar
 6. Heidi Luder-Ledermann, 1942, 

Utzenstorf 

1. bis 30. April
Livia Karpati, Pfrn. 032 665 03 40

Amtswochen

Hoffnungsschimmer – wirklich nur ein Schimmer?

Der Bibel begegnen

Donnerstag, 23. April, 19–20.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf

In der Bibelgruppe besprechen wir 
die tagesaktuellen Losungstexte 
und fragen uns, was sie uns heute 
sagen. Unsere Texte im April sind: 
Psalm 115,16 / Epheser 3,14-15. / 
Epheser 4,11-24. 

Livia Karpati, Pfarrerin

Bild: Livia Karpati

«Die Hoffnung stirbt zuletzt» ist ein 
Sprichwort, dem du wahrscheinlich 
beipflichten kannst. Aber von wel-
cher Hoffnung reden wir? 

Dass sie die Gymerprüfung 
schaffen, hoffen Lernende der Ober-
stufe. Ob ja oder nein können sie 
weitgehend selber beeinflussen. Das 
Resultat steht an einem bestimmten 
Tag fest. 

«Ewigi Liebi» ist die Hoffnung 
aller Paare vor dem Traualtar. Auch 
hier kann man viel, vielleicht sogar 
das Meiste dazu beitragen, dass die 

Hoffnung Wirklichkeit wird. Aber 
oft genug entpuppt sich die Hoffnung 
als Hoffnungsschimmer, der zu 
einem Tränenschimmer wird. 

Ob die Lohnerhöhung eine be-
gründete Hoffnung oder nur ein 
vager Hoffnungsschimmer ist, zeigt 
sich beim nächsten Qualifikationsge-
spräch.

Dass die Schweiz die Fussball WM 
2026 gewinnt, ist wahrscheinlich nur 
ein Hoffnungsschimmer. Aber wer 
weiss, die Hoffnung stirbt zuletzt! 

Wenn doch nur der Ukraine-Krieg 
endlich beigelegt würde! Dann wür-
den nicht nur die Menschen im 
Kriegsgebiet, sondern die ganze Welt 
aufatmen. Es bleibt nur, zu hoffen 
und zu beten!

Hoffentlich hält das Wetter, bis wir 
zuhause sind, meint der Papa mit 
dem Baby in der Trage und der Mama 
samt den beiden Kids im Schlepptau.

Hoffnung auf Schmerzfreiheit, 
auf Momente des Friedens, auf die Er-
füllung wichtiger Wünsche und auf 
ein würdevolles Abschiednehmen 
sind Ziele, welche die palliative Be-
gleitung Sterbenden bieten möchte. 

Hoffnung hat viele Facetten. Res 
Hubler nimmt dich mit auf eine Reise 
durch dieses Thema mit Gedanken, 
Bildern, Aussagen von Philosophen 
und Religionen. Dabei wird er musi-
kalisch begleitet von Maria Fiechter, 
Sängerin und Song-Writerin.

Zum Abschluss gibt’s ein Süpp-
chen aus Hublers Küche – ein wär-
mender Hoffnungsschimmer für 
Gaumen und Herz. 
Res Hubler, Seelenwirt

Regio Lichtblicke «Hoffnungsschimmer»
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf

zvg: Regio Flyer 2026

Gedanke auf dem Weg – Ich verstehe nichts

Bild: pixabay.com

Vor kurzem sass ich hinten in der 
Kirche und musste mich fest konzen-
trieren, um etwas zu verstehen. An 
einem anderen Platz war alles in Ord-
nung. Menschen, die nicht mehr so 
gut hören, haben es nicht einfach. 
Ob in der Menschenmenge, oder in 
der Kirche. Auch ein gutes Hörgerät 
hat seine Tücken, besonders, wenn 
die Kirche hallt. Unsere Lautspre-
cheranlage ist nicht die Neuste, hat 
aber noch Verbesserungspotenzial.
Ab Palmsonntag testen wir für zwei 
Wochen eine neue Anlage in unse-
rer Kirche. Ziel ist es, die Sprachver-

ständlichkeit und Klangqualität zu 
verbessern. Zusätzlich wird am Kar-
freitag eine moderne Hörgeräte-
Anlage (Induktionsschleife) in Test-
betrieb genommen. 
Für beide Tests suchen wir Gemeinde-
mitglieder, die uns Rückmeldung zu 
ihrem Hörerlebnis geben möchten – 
besonders auch Hörgeräteträgerin-
nen und Hörgeräteträger. 
Kommen Sie und helfen Sie uns die 
Anlage zu testen! 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Livia Karpati, Pfarrerin

Bild: Copyright «BLS Schifffahrt AG»

Wir fahren kurz vor 10 Uhr mit dem 
Zug nach Thun, wo wir vor dem Mit-
tag einschiffen dürfen. Im Bordre-
staurant erwartet uns ein feines 
Dreigang-Menü. Im Vorbeifahren 
sehen wir die historischen Städt-
chen am Ufer des Thunersees, wer-
fen einen Blick auf die Berge bis wir 
wieder in Thun ankommen. Ansch-
liessend kehren wir gegen 18 Uhr 
mit dem Zug nach Hause zurück.

Kosten pro Person:
CHF 155.– ohne Vergünstigung 
CHF 100.– mit Halbtax-Abo 
CHF   45.– mit GA oder Tageskarte

Im Preis inbegriffen: 
Zug- und Schifffahrt, Mittagessen 
mit einem Softgetränk und Kaffee/
Tee. Weitere Konsumationen zu 
Lasten der Teilnehmenden.

Anmeldeschluss: 1. Juni

Auskunft und Anmeldung: 
Livia Karpati, Pfarramt, 
Gotthelfstrasse 17, 3427 Utzenstorf, 
032 665 03 40

Der diesjährige Suppentag war 
ein voller Erfolg. Ein grosses 
Merci an Organisatoren, Helfende, 
Spenderinnen und Spender 
sowie an die zahlreichen Gäste.

Dank Ihnen können wir 
CHF 1’456.00 an 
«Brot für alle/HEKS» überweisen.

Kirchgemeinderat und Pfarrteam

Tagesreise mit Schifffahrt auf dem Thunersee
Montag, 15. Juni

Anmeldetalon:

Vorname, Name

Adresse

Telefon

Menüwahl   Fleisch   Vegi

Ich/Wir habe(n)   Halbtax   GA

    keine Ermässigung 
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www.kg-baetterkinden.chKirchgemeinde Bätterkinden

Adressen

Präsidentin Kirchgemeinderat
Ursula Herzog, 079 732 17 92
praesidium@kg-baetterkinden.ch

Pfarramt
Dieter Alpstäg, 079 641 25 99
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch
Stefan Affolter, 078 881 21 93
stefan.affolter@kg-baetterkinden.ch

KUW
Dieter Alpstäg, 079 641 25 99
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch

Sigristin
Kathrin Hager, 078 749 26 06
kathrin.hager@kg-baetterkinden.ch

Hauswart/Vermietung 
Kirchgemeindehaus
Christian Nyfeler, 078 684 67 82
hauswart@kg-baetterkinden.ch

Sekretariat
Heidi Lüthi, 032 665 72 07
pfarramt@kg-baetterkinden.ch
�Mo 14-16 Uhr und Do 8.30-11 Uhr

Gottesdienste

Amtswochen

Bis 12. April:
Dieter Alpstäg, Pfarrer, 079 641 25 99

13. bis 26. April:
Stefan Affolter, Pfarrer, 078 881 21 93

Ab 27. April: 
Dieter Alpstäg, Pfarrer, 079 641 25 99

Palmsonntag, 29. März, 10 Uhr
Kirche
Gottesdienst mit 
Goldener Konfirmation
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Musikalische Gestaltung
Musikgesellschaft Bätterkinden
Im Anschluss Apéro im
Kirchgemeindehaus
Fahrdienst: Ursula Herzog 079 732 17 92

Karfreitag, 3. April, 10 Uhr
Kirche
Gottesdienst zu Karfreitag mit 
Abendmahl
Stefan Affolter, Pfarrer
Christiane Werffeli, Klavier und 
Wayumi Weiss, Alto Saxophon
Fahrdienst: 
Christine Hofmann 078 890 03 63

Ostersonntag, 5. April, 10 Uhr
Kirche
Gottesdienst zu Ostern mit 
Abendmahl
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Christiane Werffeli, Klavier und 
Stefanie Grubbauer, Querflöte
Fahrdienst: Liselotte Röösli 079 716 22 13

Sonntag, 12. April, 10 Uhr
Kirche
Gottesdienst 
Annette Jungen, Pfarrerin
Sándor Bajnai, Musik
Fahrdienst: 
Christian Pfeuti, 079 505 66 08

Sonntag, 19. April, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus
Denk-Mal 
Der etwas andere Gottesdienst
Stefan Affolter, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik
Fahrdienst: Ursula Herzog, 079 732 17 92

Montag, 20. April, 15 Uhr
Senevita Bätterkinden
Gottesdienst im Ahornpark
Öffentliche liturgische Feier
Dieter Alpstäg, Pfarrer, und 
Julia Freidig, Lernvikarin
Sándor Bajnai, Musik

Freitag, 24. April, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Gottesdienst im Mösli
Stefan Affolter, Pfarrer 
Corinne Wahli, Klavier

Voranzeige:
Gottesdienst mit Konfirmation Gr. 1
Sonntag, 3. Mai, 10 Uhr, Kirche

Gottesdienst mit Konfirmation Gr. 2
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr, Kirche

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW9

Freiwilliges KUW9-Weekend 
gemäss Programm

Agenda

Portrait-Ausstellung 
KUW9-Schüler:innen 
Ausstellung täglich geöffnet bis 
31. Mai 
Kirche
Thema: Selbst- und Fremdwahr-
nehmung, Selbstwertgefühl, 
Individualität und Identität
Kontakt: 
Dieter Alpstäg, Pfarrer, 079 641 25 99

Mittagessen für Seniorinnen 
und Senioren
Freitag, 10. April, 11 Uhr
Restaurant & Café Ahorn, 
Bätterkinden
Neue Teilnehmende willkommen!
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 032 666 21 42

Singen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 10. April, 15 Uhr
Kirchgemeindehaus
Singen beschwingt! Neue Frauen- 
und Männerstimmen willkommen.
Die Leiterin, Ursula Schneider, gibt gerne 
weitere Auskünfte, 079 687 38 85

Nachmittag für Seniorinnen und 
Senioren, mit Zvieri
Mittwoch, 15. April, 13.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Berühmte Gesichter und ihre 
Geschichten: Astrid Lindgren

Mit Brigitte und Stefan Affolter

Regio-Lichtblicke 2026
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Utzenstorf
Hoffnungsschimmer - Wirklich nur 
ein Schimmer?

Res Hubler führt uns durch das 
Thema und lässt auch seine eige-
nen Erfahrungen und Hoffnungen 
einfliessen.
Musikalische Umrahmung: 
Maria Fiechter. Mit Süppchen vom 
Seelenwirt.
Kontakt: Livia Karpati, 032 665 03 40
Mehr dazu siehe Flyer Regio-Lichtblicke 
2026 unter www.kg-baetterkinden.ch

Das Leben siegt über die Nacht. 
Ein leiser Hauch, ein frisches 
Grün – die Hoffnung darf aufs 

Neue blühn.

Das Recht auf Wind im Haar – 
Rikscha-Fahrten in Bätterkinden und Umgebung

Der gemeinnützige Verein Rikscha 
Emme, gegründet Ende 2022 von 
Daniela Dähler und Brigitte Rotow-
ski, ermöglicht älteren und mobili-
tätseingeschränkten Menschen ge-
sellschaftliche Teilhabe durch kos-
tenlose Rikschafahrten in Bätterkin-
den und Umgebung. Rikscha Emme 
gehört der Dachorganisation Radeln 
ohne Alter an, ist unabhängig und 
finanziert sich ausschliesslich über 
Spenden und Sponsoring. 
Fahrten können telefonisch gebucht 
oder als Gutschein verschenkt wer-
den; alle Infos sind unter www.riks-

chaemme.ch zu finden. Vorstand und 
Pilot:innen engagieren sich freiwil-
lig, mit Freude und Leidenschaft. 

Für Fragen oder zur Buchung einer Fahrt 
– mit oder ohne Begleitung – erreichen 
Interessierte das Team telefonisch wowie 
per WhatsApp unter 079 544 79 80 oder 
via E-Mail an: rikschaemme@gmail.com

Bankverbindung:
Raiffeisenbank Untere Emme 
CH19 8080 8008 9062 3760 7 
lt. auf Rikscha Emme

Die Kirchgemeinde Bätterkinden 
wünscht viel Vergnügen und gute 
Fahrt!

Kirchliche Handlungen

Beisetzungen Februar
 3. Walter Badertscher, Jg. 1938
 13. Regina Gerda Beck geb. 

Schneeberger, Jg. 1943 

2. BERNER SINGTAG!

Von ganzem Herzen aus voller 
Kehle – das tut gut!
Samstag, 2. Mai, 
10.30 bis ca. 18 Uhr
Berner Innenstadt 
Eintritt frei, offen für alle, 
keine Anmeldung nötig

Die Reformierten Kirchen Bern-
Jura-Solothurn laden Gross und 
Klein, alle die Freude am Singen 
haben, sowie Neues entdecken 
möchten, zum Singtag 2026 ein. 

Zwischen 10.30 und 16.15 Uhr 
wählen Teilnehmende bis zu 
3 Workshops (je 75 Min.) aus 
8 Musikangeboten. 
Abschluss ist ein gemeinsamer 
Singgottesdienst um 17 Uhr in 
der Heiliggeistkirche.

Die Musikschule Konservatori-
um Bern bietet während der 
Workshops ein kostenloses 
musikalisches Programm für 
4-10jährige Kinder an > Anmel-
dung nötig via www.singtag.ch
Anmeldelink unter Programmbe-
schrieb konsibern.
Newsletter und viele weitere Infos 
dazu unter www.singtag.ch

Entgegen den Angaben in der 
Agenda zur B-Poscht März 
entnehmen Sie bitte die aktuel-
len Zeiten und Orte für unsere 
Anlässe dem Kirchenzettel in 
D’Region, unserer Website 
www.kg-baetterkinden.ch oder 
dem reformiert. Danke.

Ferien für Seniorinnen und 
Senioren 24. bis 28. August
Rheinfelden – Lebenswert – Liebenswert

Bild: zvg Schützen Hotels Rheinfelden

Bilder: Tourismus Rheinfelden

Das aargauische Rheinfelden ist 
eine kleine Stadt mit grossem Cha-
rakter. Zwischen Altstadt, Rhein und 
Geschichte verbergen sich zahlrei-
che besondere Sehenswürdigkei-
ten und Eigenheiten, die man so 
sonst kaum findet. Gegründet um 
1130, versteht es der Ort, Brauch-
tum, Tradition und Moderne 
gekonnt zu kombinieren. Mit dem 
Stadtmotto 2026 «Rhyfälde – wo 
d’Sunne dehäi isch!» lädt das ältes-
te Zähringerstädtchen der Schweiz 
auf charmante Art zum Entdecken, 
Verweilen und Entspannen ein.

Unser Ferienangebot
Zusammen mit unserer bewährten 
Chauffeuse, Christine Kellenberger,
bieten wir abwechslungsreiche 
Ausflüge und Besichtigungen an. 
Für Badefans wird voraussichtlich 
auch der Besuch eines Solebades 
im Angebot sein. Zudem soll wie 
immer, auch das gesellige Beisam-
mensein nicht zu kurz kommen!

Unsere Ferienunterkunft
Hotel Schiff am Rhein
Marktgasse 60
4310 Rheinfelden
(www.schuetzenhotels.ch)

Kosten
bei mindestens 22 Teilnehmenden: 
Fr. 900.00 pro Person im Doppel-
zimmer mit Bad/WC
Fr. 90.00 Einzelzimmer-Zuschlag

Inbegriffen 
sind die Fahrt im modernen Car, vier 
Übernachtungen mit Halbpension 
(Frühstücksbuffet, 2 Mittag- und 
4 Abendessen) im ***Hotel Schiff 
am Rhein, sowie Ausflüge mit dem 
Car, exkl. Eintritte und Bahnen

Auskunft und Anmeldung bis 
22. Juni an
Christine Hofmann,
Niedermattweg 18, 3315 Kräiligen,
032 665 31 45
senioren@kg-baetterkinden.ch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Christine Hofmann, Kirchgemeinderätin
Stefan Affolter, Pfarrer
Brigitte Affolter
Hanna Schneider

Anmeldetalon Ferien für Seniorinnen und Senioren, 24. bis 28. August

Vorname, Name

Adresse

PLZ, Wohnort

Telefon / Handy

Evtl. E-Mail

Einzelzimmer   ja   nein

Doppelzimmer   ja   nein

Wenn DZ ja, mit wem?

Halbtax / GA (ankreuzen)  ja Halbtax  ja GA

    keines von beiden

Bemerkungen

Anmeldung bis 22. Juni an: Christine Hofmann, Niedermattweg 18, 3315 Kräiligen

Frohe Ostern

Bild: Pixabay

Erlebnis Rikscha-Fahrt
 Foto: zvg Verein Rikscha Emme

Geradeaus in die Romandie…
 Foto: Pixabay
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www.kirchgemeinde-messen.chKirchgemeinde Messen

Balm Brunnenthal Etzelkofen Gächliwil Messen Mülchi Oberramsern Ruppoldsried

Adressen

Präsidium
Sibylle Graber, Messen
031 765 52 40, 079 792 10 56

Pfarramt
KUW (Oberstufe)
Christine Dietrich, 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

KUW (Unter- und Mittelstufe)
Anita Kissling, 032 665 25 18

Verwaltung
Katia Gehrig, 031 765 58 30
Dienstag und Donnerstag, 8.30–11 Uhr

Gottesdienste

Freitag, 3. April, 10 Uhr
Kirche Balm
Gottesdienst zum Karfreitag mit 
Abendmahl
Christine Dietrich, Pfarrerin 
Michael Mikolaschek, Musik

Sonntag, 5. April, 10 Uhr
Kirche Messen
Ostergottesdienst mit Taufe und 
Abendmahl
Christine Dietrich, Pfarrerin
Michael Mikolaschek, Musik
Anschliessend gemeinsames 
Eiertütschen organisiert von den 
Spielifrauen.

Sonntag, 12. April
Kein Gottesdienst
Wir laden zu den Gottesdiensten in 
den umliegenden Kirchgemeinden 
ein.

Sonntag, 19. April, 10 Uhr
Kirche Balm
Gottesdienst mit Taufen
Christine Dietrich, Pfarrerin 
Michael Mikolaschek, Musik

Sonntag, 26. April, 10 Uhr
Wyss Landtechnik, Hauptstrasse 6
Gottesdienst in Ruppoldsried
Christine Dietrich, Pfarrerin 
Michael Mikolaschek, Musik

Mittwoch, 29. April, 15.30 Uhr
Gottesdienst im Chronenhof 
Schnottwil
Christine Dietrich, Pfarrerin 
Michael Mikolaschek, Musik

Agenda

Wandergruppe Schmetterling
Donnerstag, 30. April, 13 Uhr
Dorfplatz Messen
Fahrt nach Schalunen mit 
anschliessender Wanderung im 
Raum Schalunen.
Danach gemeinsames Einkehren.

Lichtblicke: 
Wirklich nur ein Schmimmer?
Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Utzenstorf
Hoffnungsvoll gehen wir durchs 
Leben – sei es bei einem Fussball-
spiel, bei unseren Finanzen oder 
bis hin zum letzten Atemzug. Haben 
wir Hoffnung oder Gewissheit? 
Erfüllen Versprechungen unsere 
Hoffnung? Was, wenn nicht? 
Res Hubler führt uns durch das 
Thema und lässt auch seine eige-
nen Erfahrungen und Hoffnungen 
einfliessen.

Musikalische Umrahmung: 
Maria Fiechter. Mit Süppchen vom 
Seelenwirt.
Kontakt: Livia Karpati, Pfarrerin 

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 2 Unterricht
Dienstag, 21. April und Mittwoch, 
22. April, 14 Uhr
Pfarrschüür

Anita Kissling, Katechetin
Monika Hartmann, KUW-Mitarbeiterin

KUW 9
Dienstag, 21. und 28. April
Pfarrschüür Saal

KUW 9 Gruppe 1, 17 Uhr
KUW 9 Gruppe 2, 18.30 Uhr

Christine Dietrich, Pfarrerin

Samstag, 25. April, 10.30 Uhr
Kirche Messen

KUW 9 Singprobe

Christine Dietrich, Pfarrerin
Tony Castellucio

Seniorenreise

Tagesausflug an den 
Vierwaldstättersee

Am Freitag, 22. Mai, laden wir Sie 
herzlich zur Seniorenreise ein. Wir 
treffen uns um 10 Uhr beim Dorf-
platz in Messen und fahren von 
dort aus mit dem Steiner-Car an 
den Vierwaldstättersee. Dort wartet 
auf uns ein gutes Essen und ansch-
liessend eine Schifffahrt. Kurz nach 
18 Uhr werden wir wieder am Dorf-
platz Messen ankommen. 
Die Kosten für den Ausflug belaufen 
sich auf 50 Franken/Person.
Darin inbegriffen sind die Carfahrt 
und das Mittagessen.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis 
spätestens 17. Mai an Anni Arni: 
031 765 50 81 oder per Mail an 
anniarni@bluewin.ch

Regionale Seniorenferien 
Buechibärg

Zu Gast in Flims, 
im Hotel Cresta***

Vom 7. bis 13. September finden in 
Flims die regionalen Buechibärger 
Seniorenferien statt, zu denen Sie 
sich auch aus der Kirchgemeinde 
Messen anmelden können. Das 
Hotel «CRESTA» in Flims Waldhaus 
ist idealer Ausgangspunkt für ver-
schiedene Ausflüge und lädt mit 
dem gemütlichen Park, der Well-
nessanlage und den verschiedenen 

Pools ein, die Seele baumeln zu las-
sen. Die Gruppe wird von Käthi 
Rüfenacht, Brügglen, Regina Isch, 
Lüterswil, Jan Gabriel und Sophie 
Katzmann, Oberwil, und Dorothea 
Neubert, Aetingen begleitet.

Weitere Infos finden Sie auf der Seite 
von Aetingen-Mühledorf, Anmeldungen 
finden Sie auf unserer Homepage 
kirchemeinde-messen.ch unter 
Erwachsene/Senioren. 
Anmeldeschluss ist der 24. April.

Neu wieder im 
Kirchgemeinderat

Beitrag an die Kosten der Zeitung 
«reformiert.»

Eine Spende für mein Abo

Die Zeitung «reformiert.» erhalten 
Sie jeden Monat gratis. Darin finden 
Sie aktuelle Neuigkeiten über Gottes-
dienste und Veranstaltungen wie 
auch weitere Informationen aus un-
serer Kirchgemeinde und den umlie-
genden Gemeinden, oft auch Gedan-
ken zu aktuellen Themen und Be-
richte über besondere gemeinsame 
Erlebnisse.

Im vorderen, redaktionellen Teil 
der Zeitung finden sich Informatio-
nen, Meinungen zu aktuellen The-
men und Berichte über Kirche, Reli-
gion und Glauben in unserer Region, 
der Schweiz und auf der Welt.

Das Geld, das die Publikation dieser 
Zeitung kostet, schiessen die Kirch-
gemeinden vor. Mit diesen Zeilen 
bitten wir Sie um eine freiwillige 
Spende an ihr Abonnement im Rah-
men von 20 Franken. Sie zeigen uns 
damit auch, dass Ihnen die monatli-
chen Informationen und Berichte, 
die Sie hier lesen können, etwas wert 
sind. 

Bitte senden Sie Ihre Spende entweder 
mit beigefügtem Einzahlungsschein oder 
direkt auf Konto Nummer: 
CH25 0900 0000 3002 1809 1

Daniel Wyss stellt sich vor

Ich lebe in Ruppoldsried und führe 
dort einen eigenen Landwirtschafts-
betrieb und ein Landtechnik- und 
Lohnunternehmen.

Die Verantwortung gegenüber 
dem Boden und der Natur liegen mir 
sehr am Herzen. Ebenso das Leben 
und Miteinander in unserer Region.

Nachdem ich vor einigen Jahren 
aus zeitlichen Gründen als Vizepräsi-
dent zurückgetreten bin, habe ich 
mich auf Anfrage verschiedener Mit-
glieder des Kirchgemeinderates be-
reit erklärt, mich im Rahmen meiner 
Möglichkeiten erneut für unsere 
Kirchgemeinde einzusetzen.
Der christliche Glaube ist mein Fun-
dament und bedeutet für mich Orien-
tierung und Hoffnung im Alltag.

Kirche ist für mich ein Ort der 
Begegnung, des Zuhörens und des 
gemeinsamen Unterwegsseins.

Dabei ist mir folgender Vers aus 
1. Korinther 16,14 wichtig: «Alles, was 
ihr tut, soll in Liebe geschehen.»

zvg: Regio Flyer 2026

Abwesenheit Pfarrerin

Christine Dietrich, Pfarrerin, 
hat vom 6. bis 12. April Ferien. 
Die Stellvertretung übernimmt 
Stephan Bieri, Pfarrer, 
034 461 03 53, 
stephan.bieri@vtxmail.ch

Foto: Christine Dietrich

Foto: zvgBild: Mit KI generiert Foto: Aus Broschüre Aetingen-Mühledorf

Wir wünschen 
hoffnungsvolle 

Ostern

Kirchliche Handlungen

Taufe im Februar
 8. Lyora Jenni, Mülchi

Bestattung im Februar
 6. Max Moser-Mumenthaler
  Jahrgang 1935, Messen 


